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Herren Kreisliga B Gr. 4

TSV Vellberg II : TSV Sulzbach-Laufen II 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TSV Vellberg II und dem TSV Sulzbach-
Laufen II

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Neumann-Winker / Schiavone nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TSV Vellberg II im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 4 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Sulzbach-Laufen II. Das Gastteam konnte im 4.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Maßgeblich
für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 30:31) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz,
die allesamt an den TSV Vellberg II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV Vellberg
II nun ein Punkteverhältnis von 1:7 und der TSV Sulzbach-Laufen II ein Punkteverhältnis von 3:5 in
der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik hatten Neumann-Winker /
Schiavone beim 3:0-Erfolg gegen Steuer-Sanwald / Hägele ab dem ersten Ballwechsel. Ohne
Satzgewinn für Stümpfig / Hanselmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen König /
Kungel. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Nachtigall / Wahl hatten Kümmerer / Häfele nur im
ersten Satz eine Chance. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Claudia
Neumann-Winker bekam seinen Gegner Erhard Kungel beim deutlichen 8:11, 4:11, 9:11 nicht richtig
in den Griff. Ohne Satzgewinn für Uli Stümpfig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Marion König. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Sieg holte Kerstin Schiavone beim 12:10, 11:6, 12:
14, 11:5 gegen Emil Nachtigall. Einen Sieg holte danach Uwe Hanselmann beim 11:5, 11:7, 8:11, 11:
9 gegen Angelika Steuer-Sanwald. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Mit nur einem Satzverlust ging Eberhard Kümmerer gegen Daniel
Hägele durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dennis Häfele gegen Jochen Wahl. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Claudia Neumann-Winker ihrer Gegnerin Marion König letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich sein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Uli Stümpfig bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Erhard Kungel dann doch niedergerungen worden. Nach eher keinem so guten Start
in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Kerstin Schiavone die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Der neue Zwischenstand war 5:7. Einen umkämpften Erfolg
feierte Uwe Hanselmann beim 3:2 gegen Emil Nachtigall, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Nach einem Erfolg für
Eberhard Kümmerer sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Jochen Wahl
letztlich nicht ins Ziel bringen. Dennis Häfele hatte seinen Gegner Daniel Hägele beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplettim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Völlig
überlegen agierte Häfele hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Beim 3:1-Sieg von Neumann-Winker / Schiavone gegen König / Kungel ging nur
Satz 1 verloren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Vellberg II nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf, während
der TSV Sulzbach-Laufen II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den SC Bühlertann
II ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Vellberg II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2021 gegen den SC Bühlertann II.

 Statistik:
 TSV Vellberg II

Doppel: Neumann-Winker / Schiavone 2:0, Stümpfig / Hanselmann 0:1, Kümmerer / Häfele 0:1 
Einzel: C. Neumann-Winker 0:2, U. Stümpfig 0:2, K. Schiavone 2:0, U. Hanselmann 2:0, E.
Kümmerer 1:1, D. Häfele 1:1 

 TSV Sulzbach-Laufen II
Doppel: König / Kungel 1:1, Steuer-Sanwald / Hägele 0:1, Nachtigall / Wahl 1:0 
Einzel: M. König 2:0, E. Kungel 2:0, A. Steuer-Sanwald 0:2, E. Nachtigall 0:2, J. Wahl 2:0, D. Hägele
0:2


